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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 11

Kindergarten „Bergwichtel“

Ein ganz herzliches DANKE. Am 20. Sep-
tember, dem Weltkindertag, erreichte uns 
eine ganz tolle Überraschung ...          Seite 14                                     

 

Christian-Lehmann-Oberschule

Am 8. Oktober fand für die Klasse 6 eine 
Klassenveranstaltung, ihre „wilde Nacht“,  
statt.                                                          Seite 16

Allen, die in dieser Zeit dieses Projekt unterstützt und befürwor-
tet haben, möchte ich nochmals herzlich danken. 

Ein Fördermittelbescheid lag endlich im Januar 2020 vor. Diese 
Maßnahme wird nun gemeinsam von Bund und Land mit einem 
Anteil von 80 Prozent gefördert. Ohne diese Mittel könnte das 
Projekt nicht realisiert werden. Für die gute Zusammenarbeit 
bedanke ich mich bei dem Ministerium für Regionalentwicklung, 
dem Landratsamt, den Stadträten, unserem Bauamt, unserem 
Bauamtsleiter, allen Verantwortlichen und Mitarbeitern der Bau-
conzept Planungsgesellschaft, der Westsächsischen Gesellschaft 
für Stadterneuerung, den bisher ausführenden Firmen, den Nach-
barn und Anliegern und allen Beteiligten. Schauen Sie doch auf 
unsere Stadtwebsite www.scheibenberg.de und bewundern Sie 
den Zeitraffer des bisherigen Baugeschehens. 

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, sehr verehrte Gäste,

im September fand die Grundsteinlegung für den Bau unserer Bil-
dungs- und Begegnungsstätte statt. Wahrlich ein Termin, der zu den 
besonders schönen in meinem Kalender gehörte. Trotz dass der  
Bau einer Sporthalle schon seit mindestens 18 Jahren auf dem Plan 
steht und seit 2015 mit einem überarbeiteten und durchgeplanten 
Projekt in der Schublade liegt, konnte für diesen Bau lange keine 
realisierbare Finanzierungsmöglichkeit gefunden werden.

Es war ein sehr harter Weg, den ich bereits seit den ersten Tagen im 
Amt gegangen bin und über dessen Dringlichkeit ich mir immer be-
wusst war. Schließlich hätte man unseren Oberschulstandort ohne 
diesen Bau nicht erhalten können. Es waren zahlreiche Abende, 
Wochenenden und schlaflose Nächte, in denen ich gegrübelt habe, 
wie man als kleine Stadt einen solchen Betrag aufbringen kann.
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Ich bin dankbar und es ist großartig, dass in Scheibenberg so viel 
Neues entsteht. Rund um unseren Marktplatz ist dies derzeit sichtbar. 
Drei neue Geschäfte haben kürzlich ihre Pforten für uns geöffnet.

Unter anderem durfte ich Frau Lena Springer zur Eröffnung ih-
res Geschäftes „rosaWerk“ gratulieren. Es ist schön, dass sie uns in 
Scheibenberg mit ihren kreativen Ideen und ihrem Ladengeschäft 
bereichern wird. Die Kunden dürfen sich über ein originelles und 
außerordentlich liebevoll angefertigtes Sortiment freuen. Viele in-
dividuelle Gestaltungswünsche können erfüllt werden.

Am 1. Oktober eröffnete Frau Nadine Volkmer mit ihrem Team 
das „Geschenkeck“. Auch dazu  möchte ich nochmals herzlich 
gratulieren. Die Kundschaft darf sich über ein schönes, liebevoll 
ausgewähltes Sortiment freuen. Wenn Sie ein Geschenk brau-
chen, Sie werden in jedem Fall etwas finden. Es ist schön, dass 
auch dieses Geschäft das Leben rund um unseren Scheibenber-
ger Marktplatz bereichern wird.

Ich freue mich, dass ich zudem Herrn Michael Nickel zur Eröff-
nung seines Geschäftes „Markt No. 5“ gratulieren durfte. Viele 
Scheibenberger haben zur Eröffnungsfeier mit ihm und seinem 
Team anstoßen können. Dafür möchte ich mich bedanken. Mit 
einer besonderen Geschäftsidee wird er Scheibenberg und das 
Leben rund um unseren Marktplatz bereichern. Viele regio-
nale Produkte werden angeboten. Gleichzeitig wird sein Ge-
schäft Anlaufpunkt für Hermes-Pakete, City-Post, Zeitschriften, 
Schreibwaren und Bastelbedarf sein.

Für die Zukunft wünsche ich allen Geschäftsstartern von Her-
zen viel Glück, Erfolg, immer neue, kreative Ideen, die nötige 
Portion Mut, Durchhaltevermögen, für die Umsetzung der noch 
offenen Pläne gutes Gelingen und natürlich glückliche und zu-
friedene Kunden.

Nehmen Sie sich die Zeit und würdigen Sie das Engagement mit 
„Reinschauen“ und tragen Sie zum Erhalt dieser Geschäfte bei, 
indem Sie regional kaufen. Wir haben es in der Hand, diese Ge-
schäfte zu erhalten. Dankbar können wir über die Vielzahl von 
Ladengeschäften sein. Auch alle schon in der Stadt ansässigen 
Geschäfte sind Ihnen dankbar, wenn Sie ihnen weiterhin Ihre 
Treue halten. So können Sie zum Beispiel Frau Martina Stefan 
mit einem Einkauf beim Räumungsverkauf unterstützen.  
Unzählige Jahre haben wir gern bei Frau Marion Brunn einge-
kauft. Für diese Lebensleistung möchte ich herzlich Danke sa-
gen. Frau Brunn hat ihr Geschäft nun geschlossen. Für uns alle 
ist dies ein großer Verlust, denn der „Kaiser“ war für Scheiben-
berg und Umgebung etwas ganz Besonderes. In einer unserer 
nächsten Ausgaben werden wir auf dieses besondere, traditio-
nelle Geschäft und die Leistung von Frau Brunn zurückblicken. 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
was gibt es Wichtigeres als unsere Kinder? 

Neben dem internationalen Kindertag, der am 1. Juni gefeiert 
wird, gibt es den Weltkindertag. Dieser wurde in diesem Jahr 
am 20. September begangen. Er soll auf die Rechte und Bedürf-
nisse unserer Kinder aufmerksam machen. Deshalb haben wir 
als Stadt und Träger unseren Kindergartenkindern eine Über-
raschung vorbeigebracht. Die Kinder dürfen nun mit 3 neuen 
Unimogs das Kindergartengelände befahren. Die Freude war 
riesig. Ich wünsche allzeit gute Fahrt! 
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In diesem Jahr begrüßten wir unsere neuen Scheibenberger und 
Oberscheibener nicht in gewohnter Art und Weise. Ich besuchte 
die Neugeborenen und deren Eltern zu Hause. Für die guten 
Gespräche möchte ich mich bei allen herzlich bedanken. Im Jahr 
2020 wurden 20 Kinder geboren. 10 kleine Mädchen und 10 klei-
ne Jungen bereichern nun das Leben in unserer Bergstadt. Die 
Stadt Scheibenberg begrüßte die kleinen Menschlein traditions-
gemäß mit Engel oder Bergmann und Begrüßungsgeld. Schön, 
dass ich die neuen Erdenbürger persönlich kennenlernen durfte. 
Damit auch Sie die Kinder kennenlernen können, haben wir die 
Kleinen in Bild festgehalten. 
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Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Monat November. Besu-
chen Sie doch mit Ihren Lieben unsere Scheibenberger Kirmes. 
Die Budenbetreiber, die Gewerbetreibenden und die Schaustel-
ler werden es Ihnen danken. 

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“ 

Ihr Bürgermeister
Michael Staib

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 13. September 2021

Nutzung des Sommerlagerplatzes – 
Anfrage Patrick Weigel, Oktoberfest 2021

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag von Herrn 
Patrick Weigel vom 11. August 2021 in der Art und Weise statt, als 
dass ihm der Sommerlagerplatz unter den Bedingungen des Mus-
tervertrages für die Veranstaltung 1. Scheibenberger Oktoberfest – 
De´Orgelpfeifen am 6. November 2021 zur Verfügung gestellt wird. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Annahme von Spenden gemäß § 73 Absatz 5 SächsGemO

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Annahme der 
Sachspende in Form von 3 PCs vom 29. Januar 2021 in Höhe von 
1.987,00 € für den Kindergarten Bergwichtel. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Annahme von Spenden gemäß § 73 Absatz 5 SächsGemO 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Annahme der 
Spenden im Zeitraum 01. September 2020 bis 31. August 2021 ge-
mäß dem Beschlusstext in Höhe von insgesamt 1.172,11 Euro und 
die Annahme der Sachspenden in Höhe von 114,67 Euro. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Erstellung Jahresabschlüsse 2014 und 2015 - Vergabe Berater- und 
Unterstützungsleistungen

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Fa. SWS Schül-
lermann – Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft – GmbH, 
Bautzner Straße 67 in 04347 Leipzig, entsprechend des Angebotes 
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vom 7. Juni 2021 mit der Erstellung der Jahresabschlüsse 2014 und 
2015 für die Stadt Scheibenberg zu beauftragen. Der Bürgermeis-
ter wird mit der vertraglichen Ausgestaltung beauftragt.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Vergabe des Auftrages der örtlichen Prüfung des 
Jahresabschlusses 2014 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Auftrag über 
die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2014 an die Komm-Treu 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit Sitz in 04416 Markklee-
berg gemäß dem Angebot vom 08. Juli 2021 i. H. v. 5.505,20 Euro  
zu vergeben. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Verzicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses in den 
Haushaltsjahren 2020, 2021 und 2022

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, für die Haushalts-
jahre 2020, 2021 und 2022 auf die Aufstellung eines Gesamtab-
schlusses nach § 88b SächsGemO zu verzichten. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Bekanntmachung Betriebskosten Kindertagesstätte 
„Bergwichtel“ 2020; Festsetzung Elternbeiträge

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die für das Jahr 2020 
ermittelten Betriebskosten (Personalkosten und Sachkosten) für 
die Kindertagesstätte „Bergwichtel“ zur Kenntnis. Der Stadtrat der 
Stadt Scheibenberg beschließt, dass auf Grundlage dieser ermittel-
ten Betriebskosten die Elternbeiträge für das Jahr 2022 unverän-
dert in folgender Höhe festgesetzt werden sollen:

Krippenplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 9 h)	 200,00 EUR
Kindergartenplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 9 h)	 110,00 EUR
Hortplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 6 h)			    60,00 EUR 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Leaderförderprogramm, Beteiligung im Verein 
Annaberger Land 

Beschluss:

Der Stadtrat Scheibenberg beschließt, dass sich die Stadt Schei-
benberg an der Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie 
(LES) für die Region Annaberger Land in der EU-Förderperiode 
2023 - 2027 beteiligen wird. Der Eigenanteil der Stadt Scheiben-
berg beträgt 4.661,66 Euro (ohne Förderung).

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Bürgermeisterwahlen 2022 - Bildung Gemeindewahlausschuss

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, anlässlich der am 
12. Juni 2022 stattfindenden Kommunalwahl (Landrats- und Bür-
germeisterwahl), sowie für einen etwaig notwendig werdenden 
zweiten Wahlgang am 03. Juli 2022, im Rahmen der Verwaltungsge-
meinschaft zwischen Scheibenberg und Schlettau einen gemeinsa-
men Gemeindewahlausschuss zu bilden. 

Dem Gemeinschaftsausschuss wird empfohlen, dass Verfahren 
nach § 9 Abs. 1 KomWG durchzuführen.
 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Kommissarische Berufung Ortswehrleiter der FFw Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt gem. § 12 Abs. 10 
der Feuerwehrsatzung der Stadt Scheibenberg, Herrn Rico Mey 
mit Wirkung zum 31. August 2021 aus dem Amt des Ortswehrlei-
ters der Ortsfeuerwehr Scheibenberg abzuberufen. Der Stadtrat 
der Stadt Scheibenberg stimmt der kommissarischen Einsetzung 
von Herrn Reiko Lötsch als Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr 
Scheibenberg zu.
 
Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   11
Ja-Stimmen:							     11
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   1

Auftragsvergabe Erneuerung von 3 PC-Kabinetten und 
Servertechnik in der Christian-Lehmann-Oberschule

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für 
die Umsetzung des Digitalpaktes an der Christian-Lehmann-Ober-
schule mit der Erneuerung von 3 PC-Kabinetten mit Servertechnik 
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dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Grzanna Büro-Service 
GmbH aus Lauter-Bernsbach, zum Bruttopreis von 104.475,17 Euro  
zu erteilen.
 
Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Bauvorhaben Bildungs- und Begegnungsstätte Festlegung der 
Gestaltung der Außenanlagen

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt für die Ausführung 
des Außengeländes des Bauvorhabens der Bildungs- und Begeg-
nungsstätte „Christian Lehmann“ verbunden mit dem Zugang 
zum bestehenden Kindergartengebäude die Planungsvariante 

x 	 Variante ohne Eingangstreppe zum Kindergarten	 7 Stimmen
	 Variante mit Eingangstreppe zum Kindergarten	 5 Stimmen

Auftragsvergabe Abriss Schornsteine Wiesenstraße 1

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für 
den Abriss der ungenutzten Schornsteine und der notwendigen 
Dachreparaturen am Gebäude Wiesenstraße 1 in Scheibenberg 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Dachdeckerei Josiger 
GmbH aus Scheibenberg, zum Bruttopreis von 7.487,18 Euro zu 
erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Auftragsvergabe Dacheindeckung Wohngebäude Feuerwehr

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Erneuerung der Dacheindeckung an der Straßenseite des 
Wohngebäudeteils des Feuerwehrgerätehauses, August-Bebel-
Straße 10, dem wirtschaftlichsten Bieter, dem Dachdeckermeister 
Rico Hanika aus Crottendorf, zum Bruttopreis von 10.008,67 Euro 
zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     11
Nein-Stimmen:						    1
Befangenheit angenommen:				   0

Anbringung einer Noteindeckung auf dem Dach des 
Gebäudes Crottendorfer Straße 5

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Vertagung des 
Tagesordnungspunktes auf die Sitzung des Bau- und Verwaltungs-

ausschusses am 30. September 2021.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							      9
Nein-Stimmen:						    3
Befangenheit angenommen:				   0

Vorkaufsrechtsangelegenheiten

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf der Flur-
stücke 36 und 405/11 der Gemarkung Scheibenberg zur Kenntnis. 
Es werden keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die 
ein Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch oder Sächsischen Denk-
malschutzgesetz begründen. Das dingliche Vorkaufsrecht für das 
Flurstück 405/11 der Gemarkung Scheibenberg soll nicht ausgeübt 
werden.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Sitzungstermine

Ortschaftsrat, Oberscheibe  	    Mittwoch, 10. November 2021 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung 		           Montag, 15. November 2021 
18.00 Uhr in der Turnhalle Scheibenberg

Gemeinschaftsausschuss 		          Dienstag, 16. November 2021 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Schlettau

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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STADTNACHRICHTEN

Wir bauen und planen für Sie im IV.
Quartal 2021: 

In Schlettau mit Dörfel:

- 	 1. Bauabschnitt Wärmedämmung Turnhalle Beutengraben 
- 	 Digitalpakt: Einbau von interaktiven Tafeln in der Grundschule  
	 Schlettau 

In Scheibenberg mit Oberscheibe:

- 	 Errichtung Bildungs- und Begegnungsstätte zur Erhaltung des  
	 Oberschulstandortes
- 	 Sanierung einer Wohnung Crottendorfer Straße 7 
- 	 Erneuerung Dacheindeckung Feuerwehrgerätehaus Wohnge- 
	 bäude Straßenseite
- 	 Abriss von ungenutzten Schornsteinen am Gebäude Wiesenstr. 1 
- 	 Digitalpakt: Einbau Netzwerktechnik in Grund- und Oberschule 
- 	 Digitalpakt: Erneuerung von 3 PC-Kabinetten mit Servertechnik
- 	 Einbau Brandmeldeanlage Scheibenberg Oberschule 
- 	 Umsetzung Brandschutzkonzept Oberschule
	 Errichtung einer Infostele „Welterbe“ am Markt

Erneuerung Dacheindeckung Feuerwehrgerätehaus  
Wohngebäudeteil Straßenseite

Bildungs- und Begegnungsstätte

Sanierung Wohnung Crottendorfer Straße 7

André Bergmann
Leiter Bau- und Liegenschaftsamt

Danke an alle Wahlhelfer*Innen

Ohne die vielen freiwilligen Wahlhelfer und Wahlhelferinnen ist die 
Organisation und Durchführung einer Wahl nicht möglich. Daher 
möchte ich mich bei allen Ehrenamtlichen nochmals recht herzlich 
für die Unterstützung bedanken; dank Ihnen konnte die Durchfüh-
rung der Wahl sehr gut und ohne Komplikationen gestaltet werden.

Natürlich baue ich auch bei den kommenden Abstimmungen auf 
Ihre Unterstützung. Bereits im nächsten Jahr, genauer gesagt am 
12. Juni 2022, muss der Landrat des Erzgebirgskreises sowie der 
Bürgermeister in Scheibenberg und Schlettau gewählt werden.  
Aller Voraussicht nach wird ein zweiter Wahlgang am 03. Juli 2022 
notwendig werden. Bitte merken Sie sich diese Termine vor. 

Wer bereits jetzt seine Planungen für das nächste Jahr anstellt und 
absehen kann, als freiwilliger Helfer bei der Wahl dabei sein zu 
wollen, kann sich schon jetzt gern bei uns registrieren lassen. 

Herr Bauer
Tel.-Nr.: 037349 / 663 17
d.bauer@scheibenberg.de 

oder 

Herr Ullmann
Tel.-Nr.: 037349 / 663 16
e.ullmann@scheibenberg.de

Vielen herzlichen Dank!
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Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 6. November 2021

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 1. November 2021, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
	 Laufkartentraining (Rico Mey)

Montag,	 15. November 2021, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
	 Straßenkunde (Bernd Ullmann)

Montag,	 29. November 2021, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
	 Knoten und Stiche (Wolff)
 
Oberscheibe:

Samstag,	 6. November 2021, 17.30 Uhr, Gerätehaus
	 Abfahrt Dienstsport Bowling

Freitag,	 12. November 2021, 19.00 Uhr, Dorfschule
	 Fahrer- und Unfallschutzbelehrung (J. Hunger)

Freitag,	 19. November 2021, 19.00 Uhr, Dorfschule
	 Funkausbildung (Multiplikatoren)

Jubiläen
– November & Dezember –

Geburtstage

24. November Frau Annerose Kaulfuß, Kirchgasse 6	 80 

29. Dezember Herr Gerd Nestler, Rudolf-Breitscheid-Str. 29	 70 

Ehejubiläen

3. Dezember zum 50. Hochzeitstag
Herr Werner und Frau Helga Nestmann, Lindenstraße 9

18. Dezember zum 50. Hochzeitstag
Herr Dietmar und Frau Martina Stefan, Silberstraße 12

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

	
	 Sprechstunde des Friedensrichters
 
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
	
	 Die nächste Sprechstunde findet am 8. November 2021, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
	 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
	 zu erreichen. 

Information für Besucher 
des Rathauses 

Unser Rathaus ist geöffnet. 

Wir bitten Sie zu klingeln. Die Klingel befindet sich am Brief-
kasten. Eine Anmeldung im Sekretariat Hauptamt im Erdge-
schoss ist erforderlich! 

Wir bitten Sie, einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen und Abstand 
zu halten. Ein Zutrittsverbot gilt für Menschen mit Symptomen wie:

- Fieber
- Husten 
- Halsschmerzen
- Geruchs- und Geschmacksstörungen

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	
	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	
	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Scheibenberg

Donnerstag	   13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
	
Montag bis	 individuelle	 Crottendorf
Freitag	 Terminvergabe

Die Außenstellen des Einwohnermeldeamtes haben wieder ge-
öffnet. Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin!
 
Anja Wohlrab-Benedict: 
Tel. 037344 / 765 -29 od. 24
a.wohlrab.benedict@crottendorf.de
 
sowie
 
Kerstin Schaarschmidt: 
Tel. 037344 / 765 -28
k.schaarschmidt@crottendorf.de

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349/66314.

Schloss Schlettau 
Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 
täglich von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
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15.11. – 21.11.	 TA Geisler & Hoppe	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160 / 96246798

22.11. – 28.11.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162 / 3280467 (Großtiere)
	 Tel. 0162 / 9182739 (Kleintiere)

29.11. – 05.12.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162 / 3794419

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Impf- und Testmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838
Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370

Testungen
Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838
Nach Terminabsprache
Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr und Do. 08:00 bis 09:00 Uhr 
Apothekerin Frau Meike Weidauer im Sonnentürzimmer 
in der Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Straße 22. Tel.: 037349 / 8309
Nach Terminabsprache

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

CORONA-PANDEMIE
WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

01.11. – 07.11.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173 / 9173384

08.11. – 14.11.	 TÄ Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341 / 574380

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages



S
e

ite
 1

2
32. Jahrgang, Nr. 375, 11/2021

Sommerfotos

Die Stadtverwaltung bedankt sich recht herzlich für die Einsendungen der schönen Sommerfotos. Die Auswertung wird in der nächsten 
Stadtratssitzung am 15. November 2021 erfolgen und im Amtsblatt Dezember 2021 veröffentlicht.

Veranstaltungen Bergstadt
Scheibenberg im November 2021	

05.11. –	 Kirmesmarkt
07.11.	 Marktplatz
	 Stadtverwaltung Scheibenberg

06.11.	 Oktoberfest (verschoben auf 2022)
	 Sommerlagerplatz
	 Patrick Weigel

07.11.	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10:00 Uhr	 Kirchweihfest
	 St. Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

07.11.	 Offene Kirche
14:00 –	 St. Johanniskirche Scheibenberg
17:00 Uhr	 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

07.11.–	 proChrist – Evangelisation Übertragung
13.11.	 St. Johanniskirche Scheibenberg
20:00 Uhr	 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

08.11.	 Abendmahlsgottesdienst
14:00 Uhr	 Kirchweihmontag
	 St. Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

11.11.	 Martinsfest
17:00 Uhr	 St. Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

14.11.	 Gottesdienst
10:00 Uhr	 St. Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

17.11.	 Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst
10:00 Uhr	 Buß- und Bettag
	 in Hermannsdorf
	 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

21.11.	 Gottesdienst
10:00 Uhr	 Ewigkeitssonntag
	 St. Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

21.11.	 Posaunenblasen
14:00 –	 Friedhof
15:00 Uhr	 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

28.11.	 Familiengottesdienst
10:00 Uhr	 1. Advent
	 St. Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde
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OBERSCHEIBE

Die Schlagworte unserer Zeit wie Klimawandel, Energieeffizienz,  
Umwelt und Kostenreduzierung, sind für uns „Oberscheibner“ 
doch schon lange mit Brunnen- oder Regenwassernutzung, Blu-
menwiesen und das Pflanzen von Obstgehölzen und anderen  
Baumsorten und Hecken sowie Nutzung von „lebenden Rasenmä-
hern“  kein Thema. Unser Dorf hat die Nutzung von Garten und 
Weideland für Federvieh und anderen Nutztieren wiederentdeckt. 
Da ist die Martins- oder Weihnachtsgans das ganze Jahr aktiv am 
Schnattern und Fressen und schaut beim Nachbarn übern Zaun. 

Zur Ortsbegehung mit unserem Bürgermeister und den Amts-
leitern sowie Bauhofleitern wurden die Schwerpunkte zu Baum-
schnitt  und Baumfällarbeiten,  Beschilderung von Straßen und 
Reparaturen an Wegen und der Straßenbeleuchtung aufgenom-
men. Der Standort der Glascontainer bzw. des Containers für die 
Kleiderspende in der Dorfmitte neben dem Feuerwehrgerätehaus 
wurde bewusst ausgewählt, um für die Bürgerinnen und Bürger 
auf kurzem Weg die Erreichbarkeit zur Entsorgung zu gewähr-
leisten. Wir möchten Sie bitten, die vorgegebenen Einwurfzeiten 
einzuhalten. Gerne nehmen wir sachdienliche Hinweise zur Ver-
besserung oder helfende Kritik von Ihnen entgegen, die uns zur 
diesjährigen Ortsbegehung nicht aufgefallen sind.

Nutzen wir  die Zeit im November zum Nachdenken,  denn in 
keinem Monat gibt es so viele Tage des Gedenkens über Trauer, 
Buße, Tod und Ewigkeit als in diesem. Hoffen wir auf ein Ende 
der Pandemie und freuen wir uns auf das Licht in den Häusern 
zum 1. Advent. Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit,  bleiben 
oder werden Sie gesund und helfen Sie mit,  ein Dorf mit Visionen 
für die Zukunft zu bleiben.

Mit herzlichen Grüßen

Heike Flath
Ortsvorsteherin 

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  werte Gäste,

auch wenn wir bereits im Monat November sind, so wollen wir 
Ihnen von unserem Vorschlag des Mehrgenerationenplatzes in 
Oberscheibe und der alljährlichen Ortsbegehung berichten.

Es gibt viele Projekte, Wettbewerbe und Aufrufe, um die Dör-
fer bzw. den ländlichen Raum in unseren Regionen attraktiver 
und lebenswerter zu gestalten. Bereits 1969 war die Erweiterung 
unseres Feuerwehrgerätehauses ein Projekt des Wettbewerbes 
„Schöner unserer Städte und Gemeinden – Mach mit!“. Gene-
rationen, die ihre Heimatverbundenheit  traditionsreich, modern 
und vielfältig sowie zukunftsfähig  mitgestalten,  um genau hier an 
und in diesem Ort zu leben. Wir  Ortschaftsräte haben ein Projekt 
zur Stadtratssitzung vorgestellt, um generationsübergreifend ein 
Miteinander aufzuzeigen. Es ist ein Vorschlag, der noch konkreter 
gestaltet werden kann. Dazu möchten wir Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, einladen,  ihre Ideen, Wünsche oder Kritik einzubrin-
gen. Wir geben  Ihnen die Möglichkeit,  einen Ideenbriefkasten 
an diesem „Mehrgenerationenplatz“ dafür zu nutzen sowie eine 
digitale Möglichkeit für unsere Jugend bzw. jungen Familien, die 
wir Ihnen noch zukommen lassen bzw. darüber informieren.

Liebe Handarbeiterinnen in 
Oberscheibe und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 10. und 24. November, 
16.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir machen Ruhepause.
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Wir bleiben im Herbst, denn das ist unser neues Thema. Dabei 
lernten die Mäuse den Bauernhof kennen und was der Bauer 
und die Bäuerin auf dem Feld zu tun haben. Dabei haben die 
Kinder erfahren, welches Gemüse und Getreide auf den großen 
Feldern angebaut wird und mit welchen Geräten die Ernte ein-
gefahren wird. Danach lernten die Mäuse auch den Brauch des 
Erntedankfestes kennen. Dazu haben wir wieder fleißig gemalt 
und gebastelt und es sind wieder bunte Kunstwerke entstanden.

Endlich durften die Bergwichtel wieder mal so richtig feiern. 
Am 6. Oktober feierten wir unser Erntedankfest. Jedes Kind 
brachte dazu ein kleines Erntedankkörbchen mit, welche dann 
in den jeweiligen Gruppenzimmern aufgebaut wurden. 
 
Gemeinsam starteten wir den Tag mit einem gemeinsamen 
Morgenkreis. Wir begannen mit Liedern, Gedichten und Fin-
gerspielen. Danach gab es ein leckeres gemeinsames Frühstück, 
welches wieder von unseren lieben Küchenfrauen angerichtet 
wurde. Dazu sagen wir ganz herzlich DANKE!

Nach dem Frühstück gab es im Garten viele lustige Spiele zu er-
leben. Wie zum Beispiel einen Gummistiefelweitwurf, Walnuss-
schießen, Walnusslauf und Sackhüpfen. Alle hatten großen Spaß 
und Freude dabei.

Unsere Hasen und Igel waren bei Michael Knorr im Garten und 
konnten sich hier auf dem Trampolin so richtig austoben und 
konnten auch rutschen und schaukeln. Natürlich durfte auch ein 
Besuch bei den Hasen und Ziegen nicht fehlen. Wir bedanken 
uns bei Herrn Knorr für die Einladung, die wir sehr gerne wahr-
genommen haben. Vielen Dank.

Am Tag danach durfte jedes Kind im Morgenkreis sein Körb-
chen auspacken und erzählen, was es uns mitgebracht hat, um 
welches Obst oder Gemüse es sich handelt, welche Farbe es hat 
und wie es schmeckt.

Text: 	 Daniela Maiwald-Schubert
Bilder:	 Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Der Herbst ist
nicht mehr weit,

Willkommen
bunte Jahreszeit!

Wir lieben deine Farben
und all die Blumen

in diesen Tagen
(Monika Minder)

Zuerst möchten die Bergwichtel ganz herzlich DANKE sagen. 
Denn am 20. September, dem Weltkindertag, erreichte uns eine 
ganz tolle Überraschung. Wir erhielten von unserer Stadtverwal-
tung gleich 3 neue Spiel-Unimogs. Übergeben wurde dieses tolle 
Geschenk von unserem Bürgermeister Herrn Michael Staib und 
unserem Bauhof. Die neuen Fahrzeuge wurden gleich bestaunt und 
auch ausprobiert. Die Kinder hatten große Freude daran. 

Außerdem möchten wir uns herzlich für die Spende bedanken, die 
unser Hort vom neueröffneten Geschäft „Markt No. 5“ erhalten hat.
Vielen Dank.

Ein weiter Dank geht an unseren Pfarrer Herrn Schmidt-Brücken,
der uns eingeladen hatte, in der Kirche die vielen bunten und 
reichlichen Erntedankgaben zu bestaunen. Dieser Einladung 
sind wir gerne nachgekommen und wir konnten viele schöne 
Eindrücke mit nach Hause nehmen. Vielen Dank.
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Die Klassenstufen 6, 8 und 10 konnten sich über den Gewinn der 
Ausschreibung „safe@net“ der Erzgebirgssparkasse freuen. Zu 
zwei unterschiedlichen Themen wurden Workshops von Ahmed 
Özcan der mecodia Akademie angeleitet.

In den Klassenstufen 6 und 8 wurde der Workshop zum Thema 
Cybermobbing – Gemeinsam gegen Hass im Netz durchgeführt. 
Dabei wurde zunächst auf Unterschiede zwischen Mobbing und 
Cybermobbing aufmerksam gemacht und die unterschiedlichen 
Rollen Betroffene, Mobbende und Mitläufer voneinander abge-
grenzt. Zusammen mit den Schülerinnen und Schülern wurden 
Möglichkeiten erarbeitet, Cybermobbing zu verhindern, zu er-
kennen und ggf. zu stoppen sowie Betroffene zu unterstützen.  
Zudem konnte veranschaulicht werden, wie schnell man selbst 
zum „Täter“ werden kann und was dies für Konsequenzen mit 
sich bringt.  Abschließend wurden die Teilnehmer auf Beratungs-
stellen und Ansprechpartner aufmerksam gemacht.

An die Klassenstufe 10 richtete sich ein weiterer Workshop 
„safe@net“ mit dem Themenschwerpunkt Fake News. Unter der 
Überschrift „Alles Fake? – Informationskompetenz im digitalen 
Zeitalter“ wurden den Schülerinnen und Schülern Grundlagen 
der Web-Recherche sowie des Umgangs mit Suchmaschinen und 
Online-Lexika nähergebracht. Zudem gab es hilfreiche Tipps, 
Fake News zu erkennen, und es wurde erarbeitet, was es bzgl. des 
Urheberrechtes und bei Internetlizenzen zu beachten gibt. 

Die Schülerinnen und Schüler begrüßten die Abwechslung zum 
alltäglichen Unterricht sehr und profitierten vom praktischen 
Lernansatz. Wir freuen uns auf die Durchführung weiterer ge-
planter Projekte an der Christian-Lehmann-Oberschule. 

Eileen Mosel (Lehrerin)

Christian-Lehmann-Oberschule

Demokratie, Cybermobbing und Fake News 
– Projekte der Oberschule Scheibenberg kommen bei Schülern an.  

Im September führte die Christian-Lehmann-Oberschule gleich 
drei verschiedene Projekte zu aktuellen Themen durch. Dabei 
wurden den Schülerinnen und Schülern Inhalte nähergebracht, 
die gerade in der heutigen Zeit eine wichtige Stellung einnehmen.  

„Was heißt demokratisches Handeln?“  Diese Fragestellung war 
Ausgangspunkt des Demokratie-Parcours der Klassenstufe 7. 
Mittels interaktiver Übungen konnten sich die Jungen und Mäd-
chen Basiswissen darüber aneignen, was Demokratie als Lebens-, 
Gesellschafts- und Herrschaftsform bedeutet. Geschult wurde 
auch das Nachempfinden demokratischer Entscheidungsprozesse. 
Abschließend positionierten sich die 13- bis 14-Jährigen zu alltäg-
lichen Situationen, in denen man Zivilcourage zeigen sollte, und 
arbeiteten praktische Handlungsmöglichkeiten heraus. Durchge-
führt wurde das Projekt mit viel Engagement vom Kreis Jugend-
ring Erzgebirge e.V. 
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Und schlussendlich – Zähneputzen? Fehlanzeige! „Wilde Nacht“ 
ist eben „wilde Nacht“! Und sie hat allen Spaß gemacht. Nach 
einer schweren Zeit, ohne ein gemeinsames Miteinander, ohne 
Freunde ...

Ein großes Dankeschön an die Mädchen der Klasse 10, Herrn 
Weißflog vom Bauhof und Herrn Lötsch von der Freiwilligen 
Feuerwehr für ihre Unterstützung. 

M. Scherf, Klassenlehrerin der Klasse 6

„Wilde Nacht“ in Scheibenberg

Vom 8. zum 9. Oktober fand für die Klasse 6 der Christian-Leh-
mann-Oberschule Scheibenberg eine Klassenveranstaltung, ihre 
sogenannte “wilde Nacht“, statt. Über ein Jahr lang konnten – co-
ronabedingt – überhaupt keine Klassenaktivitäten durchgeführt 
werden, so waren die Erwartungen der Kinder, die auch nicht ent-
täuscht wurden, entsprechend hoch.

Mit ins Boot gezogen wurden 5 Mädchen aus der Klasse 10, die 
der Klassenleiterin tatkräftig zur Hand gingen und sich auch um 
ihre kleinen Mitschüler rührig kümmerten. Nach dem Spielen 
und Toben in der Turnhalle freuten sich alle auf das gemeinsame 
Abendessen. In großer Runde fetzte das besonders!

Erwähnenswert ist auch das Erscheinen eines „echten“ Polizisten 
vom Einsatzzentrum Chemnitz, der mit den Schülern ein Aufklä-
rungsgespräch führte, unter anderem zu Gefahren im Umgang mit 
Alkohol. Dann ging es mit Taschenlampen in die Schule, wo jeder, in 
Vorbereitung des Vorlesewettbewerbes, sein Lieblingsbuch vorstel-
len durfte, natürlich auch nur mit Taschenlampeneinsatz.

Die coolen 10er Mädchen hatten unterdessen eine Schnitzeljagd 
vorbereitet, die den Kindern in den dunklen Klassenzimmern und 
Fluren besonderen Spaß machte. Und so richtig gruselig wurde es 
dann in den schulischen Kellerräumen, wo böse Geister ihr Un-
wesen trieben und so manchen zum Zittern brachten. Die Angst 
verflog aber schnell und umso größer war die Freude, als es zum 
Schluss mit Fackeln Richtung Sommerlagerplatz ging und man 
sich an der frischen Luft von den Gruselstrapazen erholen konnte.
In der Turnhalle wieder angekommen, machten es sich alle in ih-
ren Schlafsäcken so richtig gemütlich. Kleine Naschereien wur-
den ausgetauscht und mit dem Freund oder der Freundin gab es 
noch jede Menge zu betuscheln.
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VEREINSMITTEILUNGEN

Städtepartnerschaft 
Gundelfingen-Scheibenberg e.V.

Bericht aus Scheibenberg:
Partnerschaftsbesuch der Vereine „Gundelfingen-
Scheibenberg & Scheibenberg-Gundelfingen e.V.“

Am 8. Oktober 2021 war es endlich soweit. „30 Jahre deutsche 
Einheit“ mit einem Jahr Verspätung.

Die Mitglieder der Partnerschaftsvereine haben sich Freitag-
nachmittag am Grenzmuseum Mödlareuth an der bayrisch-
thüringischen Grenze getroffen, um den Besuch mit der Auf-
arbeitung und Erlebbarkeit deutsch-deutscher Geschichte zu 
beginnen. Die Führung war für alle ein sehr trauriges, nachhal-
tiges und dennoch befreiendes partnerschaftliches Kapitel deut-
scher Geschichte.

In Scheibenberg angekommen, haben die Besucher bei ihren 
Gastgebern den Abend ausklingen lassen. Am Samstag war ein 
Besuch des „Markus-Röhling-Stollen“ gebucht, der Teil unse-
rer Weltkulturerbe-Montanregion Erzgebirge/Krusnhori ist. 
Eine Führung durch die Kirche und ein herrlicher Blick vom 
Turm der St. Annenkirche Annaberg schloss sich am Nachmit-
tag an. Am Abend wurden die partnerschaftlichen Gespräche 
bei einem guten Essen im Bürger- und Bergasthaus auf dem 
Scheibenberg vertieft. Nach dem Gottesdienstbesuch am Sonn-
tag verweilten wir noch in unserer St. Johannis Kirche, um das 
prachtvolle Innere zu bestaunen und etwas Kirchengeschichte 
zu hören. Bei herrlichstem Herbstwetter, welches uns das ganze 
Wochenende begleitete, gingen wir zum Eichenweg, wo wir vor 
vier Jahren unsere „Partnerschaftseiche“ pflanzten. 

Unsere neugebaute Kinderkrippe und die derzeitige Großbau-
stelle auf dem Turnhallenplatz wurden mit großem Interesse 
wahrgenommen. Im Gebäude Markt 4 hatten Vereinsmitglieder 
einen kleinen Imbiss mit hausgemachten Suppen vorbereitet, 
bevor die Gäste ihre Heimreise antraten. Wir freuen uns auf den 
Besuch im nächsten Jahr zu unserer „500-Jahr-Feier“ und wün-
schen uns allen viel Gesundheit und dass die Freundschaften 
erhalten bleiben und vertieft werden.

Der Vorstand
Heike Flath

Bericht aus Gundelfingen:
Goldener Oktober in Scheibenberg – 
Gelungene Mitgliederreise

Nachdem das geplante große Partnerschaftstreffen zum 30-jäh-
rigen Jubiläum der deutschen Einheit zum 03. Oktober 2020 co-
ronabedingt verschoben werden musste, lud der Partnerschafts-
verein Scheibenberg-Gundelfingen e.V. in diesem Jahr zu einem 
Mitgliedertreffen nach Scheibenberg ein. „Wir wollen unsere 
Partnerschaft pflegen und auffrischen“ – so lautete die Einla-
dung. Dreizehn Mitglieder des Gundelfinger Vereins, darunter 
auch Bürgermeister Walz, folgten dieser Einladung gerne und 
verbrachten ein schönes und erlebnisreiches Wochenende vom 
08. – 10. Oktober 2021 in unserer Partnerstadt. 

Los ging es am Freitag früh in Privatfahrzeugen sowie einem ge-
mieteten Kleinbus nach Scheibenberg. 

Unsere Scheibenberger Freunde empfingen uns zunächst in 
Mödlareuth, in der Nähe von Hof (Bayern) an der Grenze zu 
Thüringen. Hier besuchten wir gemeinsam das Deutsch-Deut-
sche Museum zur Geschichte der deutschen Teilung. Bei einer 
anschaulichen Führung wurde dargestellt, wie ab 1952 der Ort 
Mödlareuth durch eine Mauer geteilt wurde. „Little Berlin“ – so 
nannten es die Amerikaner. Wie Berlin wurde Mödlareuth zu ei-
nem Symbol der deutschen Teilung.  Auch hier wurde eine Mau-
er aus Beton erstellt, Gebäude abgerissen, Wachtürme gebaut 
und vieles mehr. 23 Jahre lang teilte die Mauer die Bewohner 
von Mödlareuth, bevor die friedliche Revolution die Wiederver-
einigung ermöglichte. 

Danach ging es weiter nach Scheibenberg, zum Teil schon mit 
neuen Fahrgemeinschaften. Der Abend war bei den Gastgebern 
geplant. 

Am Samstag stand dann als erstes eine Führung unter Tage im 
Besucherbergwerk Markus-Röhling-Stolln in Frohnau auf dem 
Programm. Der Leiter des Besucherbergwerkes brachte uns an-
schaulich die Geschichte des Silber- und Kobaltbergbaus von 
1733 bis 1857 und des Uranbergbaues von 1948 bis 1952 und das 
beschwerliche Leben der Bergleute nah. 

Besonders beeindruckend waren die riesigen Wasserräder, wel-
che im Stollen gebaut und zur Nutzung der Hebelkraft eingesetzt 
wurden. Nach einer Mittagspause, welche unterschiedlich ge-
nutzt wurde, ging es nach Annaberg-Buchholz zur Besichtigung 
der St. Annen Kirche. Herr Pfarrer Karsten Loderstädt war ein 
perfekter Kirchenführer durch eine der schönsten und größten 
Hallenkirchen Sachsens. Ein echtes Highlight war die exklusive 
Besichtigung des Dachstuhles. Danach wurde noch der 80 Meter 
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demie auch dem Verein große Probleme bereitet. Gruppenar-
beiten waren nicht möglich, es konnten keine Betreuungen bzw. 
Treffen stattfinden. Kontakte zu unseren Teilnehmern waren 
nur punktuell. Und der Kassenwart konnte natürlich auch nicht 
über eine kontinuierliche Entwicklung berichten.

Inzwischen hat sich viel verändert: 

Die Arbeit in der Regenbogengruppe (für Menschen mit Pfle-
gestufe) kann z. Zt. auf Grund mangelnder Teilnehmer nicht 
durchgeführt werden. Aber auch bei der Seniorengruppe (Un)
ruheständler ist die Teilnahme schwieriger geworden. Die lange 
Auszeit und die geltenden Regeln machen das Weiterarbeiten 
wie bisher nicht mehr möglich. Natürlich sind dadurch auch die 
finanziellen Möglichkeiten eingeschränkt. 

Trotzdem wollen wir nicht aufgeben!

Die (Un)ruheständler planen weiterhin Ausflüge und Treffen. 
Weitere Teilnehmer sind dabei herzlich willkommen. Ob die Re-
genbogengruppe wieder neu entstehen wird, ist ungewiss.

Aber es gibt sicher weitere Vorstellungen und Möglichkeiten, 
den Zusammenhalt und die gegenseitige Unterstützung in un-
serer Stadt und ihrem Umfeld zu stärken. Lassen Sie uns ge-
meinsam daran arbeiten. Wir nehmen gern Ihre Anregungen 
und Hinweise entgegen.

Bleiben Sie gesund.
Ihr Team des Scheibenberger Netz e.V.

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Johann, Bosse und Rafael – Auftaktsiege zur Saison 2021/2022
Endlich ist es wieder soweit. Alle habe lange darauf gewartet. 
Die Saison 2021/2022 ist gestartet und kann auch hoffentlich 
vernünftig durchgeführt werden.

hohe Kirchturm bestiegen. Hier konnten wir bei fantastischem 
Wetter eine ebenso fantastische Aussicht genießen. Eine Beson-
derheit des Turmes ist, dass oberhalb der Glocken eine Woh-
nung noch von dem Türmerehepaar bewohnt wird.

Am Abend wurden wir vom Scheibenberger Verein zu einem 
gemeinsamen Abend  im Berggasthaus eingeladen. Hier durften 
Grußworte der Vereinsvorsitzenden und der Bürgermeister Mi-
chael Staib und Raphael Walz nicht fehlen. Ein erzgebirgischer 
Musikant unterhielt uns mit traditioneller und neuerer Musik. 
Der Abend klang dann gemütlich bei Gesprächen aus.

Am Sonntag früh wurde von einigen Mitgliedern der Reisegrup-
pe der Gottesdienst in der Kirche St. Johannis  in Scheibenberg 
besucht. Martin Josiger, Vereinsvorsitzender aus Scheibenberg, 
gab anschließend einen Überblick über die Geschichte und die 
besonderen Kunstwerke der Kirche, die eine der ältesten evan-
gelischen Stadtkirchen Sachsens ist. Danach ging es unter fach-
kundiger Leitung von Bürgermeister Staib auf einen Rundgang 
durch die Stadt. Nach der Besichtigung des Neubaugebietes 
„Am Pfarrlehn“ wurde noch die neue Kinderkrippe „Bergwich-
tel“ und der Rohbau der neuen Bildungs- und Begegnungsstätte 
besucht. Auch die Partnerschaftseiche, die anlässlich des 20-jäh-
rigen Partnerschaftsvertrags im Jahr 2017 gepflanzt worden war, 
wurde besichtigt.

Gestärkt nach einem von unseren Scheibenberger Freunden or-
ganisierten Mittagessen mit drei köstlichen Suppen machten wir 
uns wieder auf den Heimweg.

Herzlichen Dank an unsere Freunde in Scheibenberg, es war ein 
sehr gelungenes Wochenende. Neben dem interessanten Pro-
gramm war es für die Mitglieder schön, sich wieder einmal zu 
sehen und die Freundschaften aufzufrischen oder neue Kontak-
te zu knüpfen. 

Fotos von der Reise sind auf der homepage des Partnerschafts-
vereins: https://gufischeibe.jimdofree.com/ zu sehen (zu finden 
auch über die homepage der Gemeindeverwaltung).

Bernd Bauer
Erster Vorsitzender

Scheibenberger Netz e.V.

Miteinander füreinander stark

Einladungen und Mitteilungen November 2021

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote finden Sie im Internet unter
www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner Fr. Klecha Tel. 037349 / 7687

Bilanz gezogen

Am 30. September 2021 führte der Verein Scheibenberger Netz 
seine Jahreshauptversammlung durch. 

Unter anderem wurde über die Arbeit des Vereins im vergange-
nen Jahr berichtet.  Wie in vielen Lebensbereichen hat die Pan-
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Den Auftakt machte der Sprunglauf am 05. September 2021 in 
Stützengrün.  Hier gewann Johann Straube mit Weiten von 2 x 8 
Metern den Wettkampf. Weiter ging es bei uns in Scheibenberg 
mit dem Miniskifliegen am 11. Oktober 2021. Auch hier gewann 
ein Sportler unseres Vereins. Bosse Josiger besiegte seine Kon-
kurrenten mit Sprüngen von jeweils 8 Metern.

Am 2. Oktober 2021 fand am Kottmar in der Lausitz die Sach-
senmeisterschaft statt. In der Altersklasse Schüler 8 kommt der 
neue Sachsenmeister aus unserem Verein. Herzlichen Glück-
wünsch an Rafael Netwall.

Alle drei Jungs, Bosse, Johann und Rafael schlagen sich in dieser 
Saison großartig in einer stark besetzten Altersklasse Schüler 8 bei 
den Wettkämpfen. Herzlichen Glückwunsch, und macht weiter so.

Wer auch gern einmal Gleiches erleben möchte, ist herzlich zum 
Schnuppertraining eingeladen. Ruhig einmal montags 17.00 in 
der Turnhalle vorbeischauen. Wir suchen immer noch Jungs und 
Mädchen der Jahrgänge 2013 und jünger.

Sport frei!
SSV 1846 Scheibenberg e.V.

BasalDi Nachrichten

500 Jahre Scheibenberg 1522–2022
Festwochenende 14. – 17. Juli 2022

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. Oktober 2021:             4.370,94 Euro 
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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Welterbe Montanregion 
Erzgebirge e. V.

Kleinprojektefonds des Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V.

Der Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V. stellt mit dem Klein-
projektefonds aktiven Akteuren zweckgebunden Fördermittel zur 
Verfügung. Für 2021 stehen insgesamt 200.000 Euro zur Verfügung. 
Bisher konnten bereits über 60 Einzelprojekte unterstützt werden.
Mit dem Kleinprojektefonds des Welterbe Montanregion Erzge-
birge e. V. können Projekte gefördert werden, welche der Kom-
munikation, der Vermittlung, dem Erhalt und dem Schutz des 
UNESCO-Welterbes Montanregion Erzgebirge/Krušnohorí die-
nen. Die Förderung erfolgt zweckgebunden und steht sowohl ak-
tiven Vereinen, aber auch Kommunen und Privatinitiativen offen.

Bisher konnten bereits über 60 Einzelprojekte unterstützt werden. 
Die Vielfalt der Welterberegion zeigt sich in der Kreativität der 
eingereichten Projekte. Dem Vereinsvorstand lag schon eine große 
Bandbreite an Ideen und Vorhaben zur Entscheidung vor. Diese 
reichte von Unterstützung für Vereinskleidung, über Ausstattung 
von Schauanlagen bis hin zu digitalen Präsentationen.

Steve Ittershagen, Geschäftsführer des Welterbe Montanregion 
Erzgebirge e. V. ist beeindruckt von den Ideen und dem Engage-
ment in der Region: „Unser Welterbe lebt von den aktiven Men-
schen hier vor Ort. Vereine, Kommunen und auch Privatleute en-
gagieren sich haupt- oder ehrenamtlich dafür, unser Welterbe zu 
erhalten und sichtbar zu machen. Überall gibt es kreative Köpfe, 
die dafür Kraft, Zeit und Energie investieren. Unser Ziel ist es, 
diese zu unterstützen und unser Welterbe noch bekannter, schöner 
und attraktiver zu machen.“

Einen Antrag auf Förderung können Vereine, Kommunen oder 
sonstige Betreiber der Welterbe-Bestandteile oder -Objekte stel-
len. Auch jene, die sich der Pflege oder des Betriebs der assoziierten 
Objekte widmen und Einrichtungen, die immaterielle Werte unter-
stützen, können den Fördertopf nutzen. Förderfähig sind Vorha-
ben, die eine gemeinnützige und öffentliche Nutzung haben.

Die Zuwendung stellt eine 80 %ige Förderung der zuwendungs-
fähigen Ausgaben dar. Das bedeutet, dass 20 % Eigenanteil durch 
Empfänger erbracht werden müssen. Der Eigenanteil kann als Ei-
genleistung in Form von erbrachten Arbeitsstunden erfolgen. Der 
Nachweis des Eigenanteils entfällt, wenn die Summe des Vorha-
bens abzüglich des 20 %igen Eigenanteils über dem Fördermittel-
betrag liegt.

Eine Antragstellung ist spätestens bis zum 12. November 2021 
möglich. Das Antragsformular und die Förderrichtlinie können ab-
gefordert werden unter:

Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V.
kontakt@montanregion-erzgebirge.de
03733 / 145350

Ansprechpartner: Kristin Hängekorb 
haengekorb@montanregion-erzgebirge.de 
03733 / 145352 oder 03731 / 4196102

ANZEIGEN
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Auf zur Scheibenberger

Kirmes 5. – 8. November

Freitag, 05. November

17:00 Uhr		  Lampion- und Fackelumzug für alle Kinder, begleitet von 
 			   der Jugendfeuerwehr Scheibenberg, Treffpunkt: vor dem Rathaus
			   mit anschließender Überraschung

Sonnabend, 06. November

14:00 – 16:00 Uhr	 Offenes Heimatmuseum

14:00 – 18:00 Uhr	 Offene Fotoausstellung „Kaleidoskop der Träume“ 
 			   mit Fotos von Helmut Windrich im Rathaus Scheibenberg

14:00 – 19:00 Uhr	 Kirmesmarkt mit Karussell, Mini-Eisenbahn, süßen und herzhaften 
	 	 	 Leckereien. Besuchen Sie unsere neuen Geschäfte mit raffinierten Ideen  
			   zum Schenken und zum Selbstbeschenken am Markt (Markt No. 5,  
			   Geschenk-Eck, Handmade-Shop rosa Werk).

Sonntag, 07. November

10.00 Uhr 		  Kirchweih-Festgottesdienst in der Kirche Sankt Johannis Scheibenberg 

14:00 – 15:00 Uhr	 Offenes Heimatmuseum

14:00 – 17:00 Uhr	 Offene Kirche

14:00 – 18:00 Uhr	 Offene Fotoausstellung „Kaleidoskop der Träume“ 
 			   mit Fotos von Helmut Windrich im Rathaus Scheibenberg

14:00 – 18:00 Uhr	 Kirmesmarkt mit Karussell, Mini-Eisenbahn, süßen und herzhaften  
	 	 	 Leckereien. Besuchen Sie unsere neuen Geschäfte mit raffinierten Ideen  
			   zum Schenken und zum Selbstbeschenken am Markt (Markt No. 5,  
			   Geschenk-Eck, Handmade-Shop rosa Werk).

Montag, 08. November

14.00 Uhr 		  Kirchweih-Festgottesdienst in der Kirche Sankt Johannis Scheibenberg


